


Ihr Getränkespezialist für Basel und Umgebung 

Mineralwasser 
Erfrischungsgetränke 

Bier 
Champgner 

Spirituosen 
Wein 

Getränkemarkt · Fest- und Hauslieferdienst 

NWG 
Nordwest-Getränke · FS Swissdrink AG 

Dornacherstrasse 324 · 4053 Basel 

Tel. 061 3372590 · Fax 061 3372580 

Getränkevertrieb ist unser Bier! 

Service 
around the 
clock 
Mit der ec-Karte, EUROCARD/ 

Mastercard oder unserer kosten­

losen Blitzkassenkarte können Sie 

rund um die Uhr Bargeld beziehen. 

fll Basellandschaftliche 

� Kantonalbank 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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Ehrenpräsident Laeser Max p 421 24 57 

Präsident Suter Jürg p 421 71 16 
G 286 70 43 

Vize 1 vakant 

Vize 2 Monigatti Alfredo p 421 51 88 
G 276 61 95 

Spiko-Präsident Herger Pius p 422 09 69 
G 639 34 34 

Kassier Parisot Gerhard p 711 99 83 
G 285 82 74 

Platzkassier Baumgartner Markus p 421 20 19 

Vereins-Sekretär Herrmann Jan p 421 29 68 
G 279 27 41 

Mitglieder-Sekretär Frei Josef p 42159 67 

Spiel-Sekretär Eray Charles p 721 61 62 
G 285 54 56 

Beisitzer Fawer Ambrosius p 421 80 63 
G 272 30 00 

Walther Beat p 421 58 68 
G 421 91 33 

Nyffenegger Dany p 421 11 20 
G 481 32 77 

Senioren-Obmann Löliger Ernst p 33T 87 38 

Senioren-Sekre�är Stöcklin Markus p 321 5357 
G 272 43 33 

Junioren-Obmann von Niederhäusern Philippe p 751 87 01 
G 285 90 03 

Vize Junioren-Obmann Leu Fritz p 421 45 26 

Kinderfussball Siegrist Andreas p 401 49 58 
G 696 54 47 

Junioren-Kassier Siegrist Monica p 401 49 58 

Cl u borga n-Reda ktor D'Addio Rocco p 422 14 93 
G 312 67 37 

Clublokal Tribüne Spiegelfeld 421 93 98 



Editorial 

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser 
Zuallererst möchte ich mich bei den­
jenigen «Witzbolden» entschuldigen, 
die mich mit Witzen füttern. Wenn der 
eine oder andere Witz nicht in der Aus­
gabe erscheint, ist er nicht ganz stu­
benrein. Das soll aber nicht heissen, 
dass ihr aufhören sollt, aber auch bei 
uns gibt es Zensuren (unser Cluborgan 
wird auch von Minderjährigen gele­
sen). Es ist Frühling, und die Zeit, für 
unsere Mallorca-Wybli, zu verreisen 
also freut Euch, liebe Leser, auf einen 
detaillierten?! Bericht. Der Start unse­
fer SCB Mannschaften in die Rück­
runde verlief wirklich wunschgemäss. 
Unser Fanion-Team ist zur Zeit (1. Mai 
98) Tabellenerster mit 8 Punkten Vor­
sprung auf den Zweiten. Der Einzug in 
den Basler-Cup-Final am 18. Mai 1998 
haben Sie auch mit Bravour geschafft. 
Ich hoffe, dass viele SCB F?ns sich an 
diesem Tag Zeit nehmen werden, um 
unsere erste Mannschaft zu begleiten 
und zu unterstützen. Ich wünsche den 
Spielern dabei viel Glück. Unsere 
zweite Mannschaft ist momentan 
Tabellenfünfter in der Gruppe 2, auch 
ihnen viel Glück · für die restlichen 
Spiele. Die A-Meister Junioren haben 
die ersten vier Spiele gewonnen und 
sind m9mentan über dem «Abstiegs­
strich». Die Junioren B-Elite ist mit Bra­
vour Tabellenerster, den Junioren B 
alles Gute zum «Aufstieg in die Mei­
sterklasse». Die Junioren (-Meister 

belegen momentan den sechsten 
Platz, auch sie befinden sich über dem 
«Abstiegsstrich». Die guten und har­
ten Vorbereitungen haben sich gelohnt 
und konnten von diesen Mannschaf­
ten richtig in der Meisterschaft umge­
setzt werden. Auch dieses Jahr fahren 
verschiedene Juniorenmannschaften 
zu Pfingstturnieren in der Schweiz 
sowie auch im Ausland und hier mein 
Aufruf an «Spieler und Betreuer»: 
greift nachher zu T inte und Papier und 
schreibt Eure Berichte. Ich danke Euch 
im voraus, und wünsche euch eine 
tolle Pfingstreise. Zum Saisonabschluss, 
finden unser Dorf-Grümpeli und Kin­
derfussballturnier 1998 am 20. und 
21. Juni statt. Für den Kinderfussball 
werden Pampers und Junioren E + F 
dabei sein. Beim Dorfgrümpeli werden 
Mannschaften aus Sie+ Er, Schüler und 
Junioren vertreten sein. Ich hoffe, dass 
uns Petrus diesmal besser gesinnt ist als 
im letzten Jahr und wir uns auch auf 
unsere Festwirtschaft (die am Samstag 
bis um 02.00 Uhr verlängert wird) 
freuen können. Also liebe Leser, ein 
Besuch, der sich auf alle Fälle lohnt! 
Ich wünsche Euch dabei viel Spass und 
bereits jetzt eine schöne und erhol­
same Sommerzeit. 
Mit sportlichen Grüssen 

Rocco D'Addio 



WIRZ 
Telefon 061 / 421 29 50 
Fax 061 / 421 92 09 

Coiffeur 

. .  

Hotel-Restaurant 
Schlüssel 
Schlüsselgasse 1 
CH-4102 Binningen 
Telefon 061- 42125 66 
Das Restaurant für 
jedermann, Holzkohlengrill 

U. + M. Stingelin 

Wir empfehlen uns für die Ausführung 
sämtlicher Drucksachen, ein- und mehrfarbig, in 

. modernen Druckverfahren. 

Wir verfügen über gut ausgewiesenes Personal. 

Wir verwenden für Ihre Aufträge jede Sorgfalt. 

Wir beraten Sie unverbindlich. 

Unser breitgefächertes Angebot: 
Visitenkarten, Kuverts, Briefbogen, Garnituren, 
Bestell-Block, Lieferscheine, Prospekte, Bücher, 
Broschüren. Plakate, Vierfarbendrucke usw. 

Buchdruckerei Wirz, Binningen 
Buchdruck · Offset · Kleinoffset 

Walther Th. Wirz 

4102 Binningen 
Bruderholzstrasse 1 

Claudia und Doris 
Burggartenstrasse 30 
4103 Bottmingen 
Tel. 061/42201 02 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



BÄUMIGE .. 
GARTNER 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU JEDERZEIT 
Oberwil Tel. 061- 401 32 32 Basel 

EINSATZBEREIT 

noch em trainiere, schwaadere, schwitze 
goot me zem Rene go sitze 

Restaurant Spiegelfeld bim Hallebad 
z'Binnige, Familie Rene Oehl 
Wassergrabenstrasse 21, Telefon 4219601 
(am Zyschtig hänn mer zue) 

Was tun bei Todesfall? 

In den schweren Stunden eines Trauerfalls kann es 
Hilfreich sein, was für die Angehörigen alles zu 
erledigen ist. Der Leitfaden ist bei uns erhältlich: 

Bestattungsunternehmen 
Hans Kopp & Sohn 
Schafmattweg 12 Telefon: 425 66 00 

Telefax: 425 66 35 4102 Binningen 

Restaurant Traube 
Binningen 
S Neingartner, Münsterplatz 3 

Asiatische Spezialitäten 

Für Reservationen: Telefon 061 - 421 09 09 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1. Mannschaft 

Auf Anfang Saison 1997 /1998 wurde 
Donato Signorini (Dondi) von mir ange­
fragt, ob er das Coaching der ersten 
Mannschaft übernehmen würde. Nach 
nur kurzer Überleguhgszeit hat sich 
Dondi dazu entschlossen, dieses Amt 
zu übernehmen und unserem neuen 
Spielertrainer Walti Bernhard unter die 
Arme zu greifen. Er hat dieses Angebot 
mit Freude entgegengenommen, das 
habe ich seinen Augen angesehen. Lei­
der kommt vieles anders als man 
denkt. Ende April hat Dondi das 
Gespräch mit mir gesucht und mir mit­
geteilt, dass er nicht mehr in der Lage 
ist, den doch hohen Ansprüchen (zeit­
liche Präsenz) gerecht zu werden. 
Dondi ist ein langjähriges Mitglied des 
Sportclub Binningen und hat für diesen 
Verein in verschiedenen Funktionen 
(Juniorentrainer / Trainer und Mitbe­
gründer der vierten Mannschaft, Lotto­
match, Turniere etc. etc.) viel im Vor­
der- und Hintergrund gearbeitet. Er 
stand immer da, und ich weiss, dass er 
auch in Zukunft da stehen wird, wenn 
der SCB irgendwo irgendwas braucht. 
Seine Hobbys, das Kegeln, die Fasnacht 
oder eine Metzgete haben ihn in letz­
ter Zeit stark beansprucht. Wir haben 
uns npch Rücksprache mit Walti Bern­
hard dahingehend geeinigt, dass 
Dondi mit sofortiger Wirkung diese 
ehrenamtliche Funktion·zur Verfügung 
stellt. Bis zum Saisonende wird Fritz 
·Leu die Arbeit von Dondi weiterführen 
und WaTti Bernhard unterstützen. Ich 

möchte Dondi für die geleistete Arbeit 
recht herzlich danken und hoffe, dass 
er zusammen mit der ersten Mann­
schaft Mitte Juni den Aufstieg feiern 
kann. 
Danke. 

Jürg Suter, Präsident SC Binningen 

Der SC Binningen kurz vor dem 
Ziel?! 
Es läuft alles nach Plan. Wir sind auf 
Zielkurs. Die Visionen nehmen langsam 
Formen an. Wie schön wäre es, wenn 
wir den letzten Schritt Anfangs Juni 
1998 noch tun könnten. Heute, wir 
schreiben den 5. Mai 1998, stehen wir 
an erster Stelle unserer Gruppe mit der 
ersten Mannschaft. Rene Boxler sollte 
mit Bravour den Klassenerhalt mit der 
Zweiten schaffen, Franz Roth steht 
ebenfalls sehr gut da mit seiner Viert­
liga-Truppe, die Veteranan spielen um 
den Meistertitel, die A-Meisterjunioren 
unter Franco Guantario, und die (­
Meister-Junioren unter der Leitung von 
Christian Wenger sollten auch näch­
stes Jahr «meisterfähig» sein und Boris 
Zimmermann steuert auf direktem 
Weg zum Aufstieg in die Meisterklasse. 
Nur die Senioren wollten diese Saison 
nicht auf Touren kommen und müssen 
wohl den Abstieg in die Zwischen­
klasse in Kauf nehmen. Wir vom Vor­
stand sind bereits kräftig daran, die 
neue Saison 1998/1999 zu planen. 
Vom Kader der ersten Mannschaft 
bleiben uns, mit wenigen Ausnahmen, 
alle Spieler erhalten. Der Vertrag mit 
Walti Bernhard wurde um ein weiteres 
Jahr verlängert und dies hat auch Rene 
Boxler mit dem SCB abgemacht. Für 
unsere Zweite brauchen wir für die 
neue Saison neue Spieler, da Rene 



einerseits ein sehr schmales Kader 
schon diese Saison hatte und anderer­
seits diverse Verletzungen im Verlaufe 
der Meisterschaft sein Team noch wei­
ter schmälerten. Franz Roth würde 
gerne die Senioren verstärken, doch 
müssen wir für ihn einen neuen Trainer 
für die Dritte finden. Auch dieses Jahr 
ist es wieder unser Ziel, auf die neue 
Saison unsere Junioren, welche ins 
Aktivalter kommen, in unsere Mann­
schaften zu integrieren. Nun zum T itel 
dieses Berichtes. Zur Zeit stehen wir 
nach Verlustpunkten 11 Punkte vor 
Alemannia und Zwingen. Dieser Vor­
sprung sollte reichen, um die Auf­
stiegsspiele zu erreichen. Wenn dieses 
Cluborgan erscheint, hat unsere erste 
Mannschaft den Baslercup-Final gegen 
Liestal bereits hinter sich. Ich hoffe und 
wünsche es Walti Bernhard mit seinem 
Team, dass er dieses Spiel gewinnt. 
Anfangs Juni folgen dann die Auf­
stiegsspiele. Immer eine kleine Lotterie, 
doch ich bin überzeugt, dass unsere 
Erste nach 13 Jahren endlich wieder 
den Aufstieg in die 2. Liga schafft. Ver­
mutlich werden aber Rheinfelden und 
Reinach etwas dagegen haben. Es 
wäre wunderbar, wenn der SC Binnin­
gen an diesen Aufstiegsspielen mit vie­
len Anhängern vertreten wäre, damit 
wir unsere Mannschaft anfeuern kön­
nen, sie hat es in allen Belangen ver­
dient. 
Ich wünsche Euch/Ihnen bis dann alles 
Gute, viel Erfolg und weitere Siege. Wir 
sehen uns an den Aufstiegsspielen. 

Jürg Suter, Präsident SC Binningen 

Aufruf 

Geht an alle Sportlerinnen 

und Sportler und Benützer 

des Spiegelfeldes: 

Ab sofort ist es am Ziegel­

weg/Spiegelfeld verboten, 

das Auto ausserhalb der zur 

Verfügung gestellten Park­

flächen abzustellen. Bitte 

beachtet diesen Aufruf, 

denn die Gemeinde hat 

die eingegangen Reklama­

tionen der Anwohner ernst 

genommen und wird auch 

entsprechende Kontrollen 

durchführen. 

Zum eigenen und zum 

Wohle der Anwohner bitten 

wir Euch, das Auto nicht 

mehr im Parkverbot zu par­

kieren. 

Besten Dank für die 

Kenntnisnahme. 

SC Binningen 



BÄCKEREI•KONDITOREI•CAFE 

H.U.MARTI 
Hauptstrasse 49, Binningen, Telefon 42148 37 

Schuhservice 

E1cHENBERGER 
Schuhreparaturen 

Sportschuhverkauf 

SCB-Aktivmitglieder erhalten 15% auf Fussballschuhe 

Hauptstrasse 28 • 4102 Binningen 

Telefon 061 I 421 48 52 

Restaurant 

H. Mathis-Borer 
· 41 02 Binningen 

Hauptgasse 113 
Tel. 4219088 

Sonntag/ Montag geschlossen 

. .  

Wir offerieren 
gut bürgerliche 
Schweizer Küche 
und Kartoffelspezialitäten 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



4102 Binningen 
Fax 061 421 41 47 

Reparaturen + Service 
Fachgeschäft für Lampen + Apparate 

Hesch e Buck oder Chratzer em Wage, 

d'r "Delli" reparierte jede Schade! 

"Delli's" Angebot für alle Automarken 

6 Tage in der Woche: 

-- Spenglerei -- Malerei 

-- Mechanik -- Elektrik 

-- Neuwagenhandel -- Occasioncenter 

-- BP Tankstelle bedient -- Mega Car Wash 

Otto Dellenbach Garage Oberwil Tel. 401 22 30 
Wir prüfen Ihr Auto. 

Und Sie wissen Bescheid! 

@. 
Automobil Club der Schweiz· 

MühlemBttstr. 24 4104 Oberwil 

Telefon 402 11 11 

� � 1m ft � oo 1r�mm ft � un ö t.rm � ijp M 1fR fi 
� fi flU@ U llll@�U'll 
Bottmingerstrasse 

Das Lokal für den gemütlichen Hock. 

Auf Ihren Besuch 
fr�ut sich: 
Margrith Engeli 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Senioren 

Bericht zur Lage der Saison 97 /98 
unter dem Motto: 
Letzter sein dagegen sehr ... 
Vor einem Jahr konnte ich an dieser 
Stelle noch Ausschau auf den Meister­
titel in der Elite-Klasse halten. Bekannt­
lich hat es damals knapp nicht ge­
reicht. Deshalb hoffen wir und bangen 
gleichzeitig, dass es diesmal zum 
zumindest rettenden drittletzten Platz 
reichen wird. 
Vier Spiele vor Abschluss der Runde 
sind wir heute etwa 5 Punkte unter 
dem Strich. Somit ist es nun ein Muss, 
alle restlichen Partien zu unseren Gun­
sten zu entscheiden. 
Dies ist machbar. Denn die bisherigen 
Rückrundenpartien haben gezeigt, 
dass in der Elite-Klasse über Sein und 
Nichtsein jeweils nur ein kleines Detail 
den Ausschlag macht. In unserem Fall 
ist dieses Übel klar im mentalen Bereich 
zu finden. 
Bist du unten, dann gelingen die 
enfachsten Sachen nicht mehr. Dies ist 
eine Weisheit, die wir nun am eigenen 
Leib erfahren. Es bedingt nun auch, 
dass wir cool bleiben und versuchen, 
über die Freude am Spiel den Erfolg 
herbeizuführen. Klar benötigt es auch 
den speziellen Kampfwillen. Nur kann 
man die Seele der Mannschaft nicht 
einfach in eine Ecke 5tellen, um mit 
ganz anderen Mitteln das Siegen wie­
der zu erlernen. Gleichzeitig dürfen wir 
natürlic;h nicht in Schönheit unterge­
hen. Also die Mittellinie heiligt den 

Zweck. Lassen wir uns überraschen. 
Ansonsten verlief die Saison eigentlich 
programmässig. Der Trainingsbesuch 
war ordentlich. Die folgenden Sitzun­
gen dauerten teils recht lange. Wobei 
hier gezielt nicht unbedingt das Kolle­
tiv im Vordergrund stand, sondern das 
individuelle spielerische Element. 
So war es auch nicht verwunderlich, 
dass uns der Winterbummel nach 
Baden-Baden führte. Einmal mehr her­
vorragend organisiert von unserem 
Technischen Direktor Edi E. genossen 
wir im Römischen Bad zu Baden-Baden 
das gemütliche Beisammensein. Jeder 
Einzelne bereitete sich dort auf die 
kommenden Stunden im Casino vor. 
Diese sollten, wie es sich nachträglich 
herausstellte, nicht unbedingt die er­
folgreichsten sein. 
In Arosa war dann unser Skiweekend 
wieder an der Reihe. Auch hier hätte 
man nie darauf tippen können, dass 
wir in der Meisterschaft die Letzten 
sind. Unsere Kameradschaft präsen­
tierte sich auch dort in eindrücklicher 
harmonischer Art und Weise. 
Höhepunkt der Saison war sicherlich 
unser Gala-Auftritt anlässlich des 40. 
Geburtstags des Teamspielers Jürg S. 
Wenn wir bei den Meisterschaftsspie­
len so viel Energie aufgebracht hätten 
wie beim SISTER ACT, dann wären wir 
garantiert nicht Letzter. 
Abschliessend bleibt uns also noch ein 
letztes Stück Hoffnung. Möge es nicht 
soweit kommen: Den Letzten beissen 
die Hunde .. . ........ . 

Unsere Spiele im 98: 
A Muttenz 
H Nordstern 
A Aesch 
A Birsfelden 
H Dornach 

2:2 
f 3 
2:2 
0: 1 
4:4 

Benzoni 



Gesucht!!!!!!!!!!!!!!!!! 

Trainer für alle Kategorien. 

A-Meister 
B-Me,ster oder 1. Stärkeklasse 

C-Meister 

Jeweilige Regionalmannschaften A - C 

O-Mannschaften 
E-Mannschaften 
F-Mannschaften 

11-er Fussball 
9-er Fussball 
7-er Fussball 

Liebe Mitglieder, liebe Leser 

Solltet Ihr persönlich daran Interesse haben oder solltet Ihr 
irgendwo, irgendjemanden kennen, den der SC Binningen als 

Trainer in der Juniorenabteilung brauchen könnte, ruft mich an. 
Jede Stunde und jeder Tag zählt. 

Je früher Euer Anruf kommt, umso besser. 

Jürg Suter 
Präsident SC Binningen 
Tel.-Nr. G 061/286 70 43 
Tel.-Nr. P 061/421 71 16 



PAPETERIE <1 :tJIJ 3111\!JU� 
Papeterie und Bürobedarf 
Hau ptstrasse 1 1 5 
4 1 02 B inn ingen 
Telefon 061 / 421 32 67 

S ä l i  fü r F i rmen- und  Gese l l sch aft sa n l ässe bis 28 Personen 

M .  N iederb i ch l e r  
Yvonne  Frey 
Bas le rst rasse 31  
41 02  B i n n i ngen  
Te l .  061  / 421 47 1 2  

. . .  nadyrl ig vom 
B laggedde-Mü l ler * 
wo au to l l i  G ranz-Medal l i e  
und  wunderbari P in  l i iferet ! 

rene tmül ler ag 
Belchenstrasse 1 6  

4054 Basel 

Telefon :  061 - 302 22 1 1  

Fax : 061 - 302 44 66 

* syt mee as ?5 Joor ! 

1 :::: 1 

Kege l ba h n  

S a m stag a b  1 7  U h r  
u n d  Son ntag gesc h l ossen 1 ::: 

Buchhaltung und Abschlüsse 

Betriebs- und Steuerberatung 
Revisionen 
Verwaltungen 

Steinenring 52 

401 l Basel 

Telefon 06 l - 226 97 7 7  

Fox 061  - 226 9 7  79  

B itte berücksichtigen S ie  d ie  I nserenten d ieses C luborgans ! 



M.  Kar l i -Schmitt 
Hauptstrasse 1 0  Binningen Tel. 421 59 59 

-. Ihr Spezialist für Küchenrenovationen 

•· Austausch von Küchengeräten · 
• · Austausch einzelner Möbel 
• Ergänzung der be­

stehenden Küche 
• Totalrenova­

tion 

Unser Clubmitglied 

Rene Suter berät Sie gerne 

. Besuchen 
Sie unser grosses 

Küchenstudio in Reinach. 

Auch samstags geöffnet (9-1 6 Uhr) 

Allnorm Küchen AG, Am Kägenrain 1 -3, 41 53 Reinach, Tel. 061 / 71 1 45 00 

Bitte berücksichtigen S ie  d ie I nserenten d ieses C luborgans ! 



Veteranen 

Saison 1 997/1998 
Gemäss letztem Club-Organ Bericht 
hatte ich die Nachricht übermittelt, 
dass wir für die Saison 1997 /1998 das 
«Double» , d.h. Gewinn des Cups und 
der Meisterschaft anstreben wollten. In 
der Zwischenzeit, nach Absolvierung 
von 5 pflichtspielen in der Meister­
schaft, müssen wir eine ernüchternde 
Bilanz ziehen und unsere Ambition 
nach Verteidigung des Meister­
schaftstitels wohl «begraben». Das 
Gleiche gilt auch für den Cup, wo wir, 
obschon spielerisch klar überlegen, an 
unserem eigenen Unvermögen schei­
terten und die dargebotenen Chancen 
während des Spieles nicht nutzen 
konnten. Beim anschliessenden 
Penaltyschiessen war es dann schlicht­
weg nicht Unvermögen, sondern ein­
fach Pech, dass wir den Einzug ins Fi­
nale verpassten . . . . .  
Nachstehend eine Auflistung der Spie­
le mit Kurzkommentaren: 

CUP 

15. April 1998: 
Allschwil - Binningen 1: 1 ( 1  : 0) 
n. Penaltyschiessen 4 :2  
Torschütze: F. Leu 
Wir beginnen dieses Cup-Spiel voller 
Ambitionen und Elan cmd vergeben die 
eine und andere Chance. Allschwil 
gelingt in unserer Drangperiode der 
überraschende Führungstreffer, wel-

chen wir erst anfangs der zweiten 
Halbzeit ausgleichen können. Obschon 
wir alles geben, erzielen wir keinen 
weiteren Treffer mehr in der ordent­
lichen Spielzeit. Wie im Cup üblich, 
kommt es zu einem Penaltyschiessen, 
welches Allschwil «glücklich» zu sei­
nen Gunsten entscheidet. 

MEIST ERSCHAFT 

2 1 . März 1 9 9 8: 
Binningen - Allschwil 0 : 0  
Unser erstes Meisterschaftsspiel i n  der 
Rückrunde. Allschwil eine zeitlang klar 
die bessere Mannschaft, da wir Mühe 
bekunden, zu unserem Spiel zu kom­
men. Kurz vor Ende des Spiels Pech, da 
wir nur den Pfosten treffen. Alles in 
allem sicher gerechtes Unentschieden. 

3. April 1998: 
Bubendorf - Binningen 1 : 2  (0 : 2) 
Torschützen: E. Brodmann, P. Jäggi 
Wir haben den Gegner gut im Griff 
und spielen zeitweise nur auf ein Tor. 
Kurz vor Schluss gibt es noch das gros­
se Zittern, indem der Gegner den 
Anschlusstreffer markiert und noch zu 
der einen oder anderen Chance 
kommt, welche aber nicht genutzt 
wird. 

22. April 1998: 
Binningen - Muttenz 3 :  1 ( 1: 0) 
Torschützen: E. Brodmann, H. Hefti, 
F. Leu 
Gutes Spiel unserer Mannschaft und 
grosse Einsatzbereitschaft aller Spieler. 
Letzten Endes kann von einem klaren, 
überlegenen Sieg gesprochen werden, 
wobei der Erfolg aber erst in der zwei­
ten Halbzeit sichergestellt und fixiert 
werden konnte. 



2 5. Apr il 1 998 : 
Klc i nhüningen - Binningen 1 :  6 ( 1 : 2 )  
Torschützen: E .  Brodmann (2), F. Leu 
(2 ), H. Hef ti, Eigentor 
Paukenschlag des Gegners zu Beginn 
der Partie, welcher überraschend (?) 
1 :  0 i n  Führung geht . Nach Erzielung 
des Ausgleiches finden wir sofort wie­
der zu unserem Spiel und gehen mehr 
a ls verd ient in Führung. Ab diesem 
Zei tpunkt w i rd nur noch E inbahn­
fussball praktiziert . 

28 .  ,L\pr i l  ·1 998: 
Binningen - Liestal 1: 2 (0 :  1) 
Torschütze : E. Brodmann 
Bestes Saisonsp iel unserer Mannschaft 
und erste Meisterschaftsniederlage seit 
Mai 1 997 ! Grosses Chancen plus erar­
beitet, welches aber nicht optimal 
«ausgebeutet» werden konnte. pfo­
sten und Latte retten den Gegner und 
unglückliche oder glückliche Umstän­
de ermögl ichen es, dass dieser zwei 
Tore erzielt. 

02. Mai 1998: 
Binningen - Dornach O :  4 (O : 1) 
Vol lkommen komisches Spiel unserer 
Mannschaft mit Pech urisererseits, vor 
allem in der ersten Halbzeit, als 
«dicke» Chancen nicht genutzt wer­
den konnten. Nach der ersten Halbzeit 
sind wir noch zuversichtlich, den Geg­
ner schlagen zu können, welcher aber 
unsere Hoffnungen anfangs der zwei­
ten Halbzeit durch schnellen Ausbau 
der Führung zunichte macht. Dornach 
danach spieler isch überlegen und des-
halb verdienter Sieger. 

Nach unseren verlorenen beiden letz­
ten Partien belegen wir zur Zeit in der 
Meisterschaft den 4. Platz in der Ta­
belle. Es bleibt zu hoffen, dass wir nun 

in den noch verbleibenden drei Spielen 
gegen Birsfelden, Zwingen und Jugos 
nochmals die Fähigkeiten des Teams 
aufzeigen können, um letzten Endes 
doch noch eine gute Plazierung erzie­
len zu können. Über den Ausgang der 
Meisterschaft bzw. mit der Tabelle 
werde ich in der nächsten Club-Organ 
Ausgabe or ienüeren. Betreffend Cup 
hoffen wir auf nächstes Jahr 
Auf bald . . . . .  

Der Reporter 

Werde Supporter 
in unserer Supporter­
verem1gung 
Sie unterstützen fü r Fr. 

1 50 .- pro Jahr  unseren 
SCB .  Sie profi tier_en von 
unserem Cluborgan und 
haben Anrecht auf  sämt­
l iche Spiele von Mann­
schaften des  SC B i nn i n ­
gen . 
Anmeld ungen n immt 

gerne unser Ehrenpräs i ­
dent, Max Läser, entge­
gen . 



aerobic 

stretching 

getränkebar 

body building 

ernährungsberatung 

. .  

n 

fitness 

solarium 

Krafttraining 

rehabilitat ion 

' Konditionstraining 

· 1 woche gratis train ing 

ab 10. 5. 98 bis 10. 6. 98 

365 tage 
geöffnet 

mo bis fr: 9. 30h - 22. 00h 
sa und so: 10. 00h- 18. 00h 

eigene parkplätze 

amerikanerstrasse 36 4102 binningen tel. 421 48 46 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



D r id a l  Treffpu nkt 
fü r j u ng u nd al t  

Restaurant Felsenkeller 
Gartenstrasse 26, 4 10 2  Binningen ,  Telefon 42 1 22 3 1  

Kleines S ül i  
Gu tbürgerl iche Küche 

DIMIII BAUMAMM 

0 

M .  Loibner + R. Ca lista 

DOREN BACH-CENTER 
HAUPTSTRASSE 4 
4102 BINNINGEN 
TEL. 061 / 421 99 70 

0 

E I C H E N B E R G  E R + F I N K  AG 

U n ser  Hers te l l u ngsprogram m ·  
R o h r l e itu n g s ba u  
Apparate bau  
En t l ü ft u ngsan lagen 
Div. Sch losserarbe i ten  

W i r  vera rbe i ten  
Po lypro py len ,  PVC,· Po lyaety l en  

Ku nststoff-Vera rbeitung 

Brückenstrasse 2 7  
41 02 B i n n i ngen  
Te lefon 061  / 422  0 5  5 5  
Te lefax 061 / 422 0 5  8 0  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



SPORTVERLETZUNGEN 

«Muskelzerrung» 

U rsache :  P lötz l iche Zugwi rkung auf e inen gespannten Muskel 

du rch rasche Bewegung wie Spr i nt, Sprung, Schuss usw. ,  be i Bewe­

gungen a lso, d ie  hohe Anforderung an die Schne l l kraft ste l len .  

Folge : Es kommt zu Überdehnungen von Muskelg ruppen . 

Anfä l l igkeiten : Sch lechter Tra in ingszustand, ungenügende Auf­

wärmarbeit, n icht -ausg·ehe i lte Verletzungen, E rmüdung, Überan­

strengung, Kä lte, Nässe, Foka l i nfektion (E iterherde an den Zähnen, 

Mande ln usw . )  und hoher Schweissver lust .  

Ze ichen : E in  Ziehen, e in Spannungsgefüh l, sch l iess l ich e in zuneh­

mender, krampfartiger Schmerz mit Bewegungse inschränkunung, 

besonders beim Spurt und Bal lsch lagen .  Man hat das Gefühl ,  e ine 

Kra l le wü rde den Muske l  umfassen und verkü rzen . 

Beachte : Je länger der  Muskel weiterbelastet wi rd, desto ausge­

prägter kann die Zerrung werden bzw. der Muskel reissen .  

Sofortmassnahmen :  Intens ive Küh lung über  m indestens 20  M inuten 

und gegebenenfa l l s  vorsicht iges Dehnen der betroffenen Musku­

latu r. Sol lten beim Bewegen Schmerzen vorhanden se in, so i st 

s icherheitshalber weiter zu küh len und e in  Kompress ionsverband 

anzu legen . Zur Küh lung kann man E i sstücke, E i swasser, Sofort-Kä lte­

Kompresse, Mehrfach Kältekompresse, küh lende F lu ids benutzen .  

Beachte : E i n  Feh ler, der sehr oft gemacht wi rd, ist d ie d ie Behand­

lung mit wärmenden Salben, Gels oder Lin iment i n  der  akuten 

Phase . Wärme h i lft in d iesem Fa l l  n icht, während Kä lte dämpfend 

und entkrampfend wi rkt . D ie Schwere der Verletzung so l lte ärztl ich 

abgeklärt werden .  

Vorbeugung: Nach d iesen Verletzungen ist e ine i ntensive, vernünf­

_t ige Aufwärmearbeit (u . a .  Strech ing) durchzuführen .  



AT WORK WELLA 
( '  1 i c , l i 1 ) P l i 

\ 

H I G H  H A I R .  T H E E X P E R T S  O N  S T Y L I N G .  

Bitte berücksichtiqen Sie die I nserenten rl iP.sP.s r. 1 1  1 hnrn�nc 1 



Ränge unserer SCB Mannschaften, wenn eine dazwischwen fehlt, Sorry diese habe 
ich nicht erhalten. Berücksichtigt bis 21. April 1998 (A-Meister bis 26. April 98) 

3. Liga Gruppe 3 Spiele Torverhältnis Punkte 

1 .  Binningen A 1 5  69 1 3  41 

2. Alemania 15 36 22 33 
3 .  Zwingen 15 33 23 33 
4. T herwil 16 37  30 28 
5. Ettingen 15 33 18 23 
6. Aesch 16 40 21 23 
7. Alkar 15 25 25 21 
8 .  Grischuna 16 2 7  48 17 
9. Oberwi"I 16 2 7  39  15 
10. Münchenstein 16 26 3 5  13 
11 . Telegraph 16 23 63 8 
12. Kleinlützel 15 10 49 4 

3. Liga Gruppe 2 

1 Reinach 15 52 10 38  
2. T imau 16 39  13 36 
3.  Amicitia 15 23 22 26 
4. Napoli 16 40 16 25 
5. Binningen B 1 6  33 32 23 

6. T ürkgücü 15 23 28 21 
7.  Sloboda 16 30  23 21 
8. Old Boys 16 21 30  19 
9. Steinen-Regio 16 2 7  39 16 
10. Möhlin-Riburg B 16 29 43 16 
11 . Jugos 16 20 44 13 
12. Breite/St.Clara 15 18 55 10 

4. Liga Gruppe 1 

1 . '' Laufen D 13 44 17 28 
2. Augst 12 32  11  25  
3. Muttenz A 13 33  18 25 
'4 . Binningen 1 3  24 25 20 
5. Allschwil 13 23 24 19 
6. E�panol A 13 26 30 16 
7. Biel-Benken 13 26 35  14 



A R C H I T E f< T U R 

O R G A N I S A T I O N  

G E N E R A L U N T E R N E H �1 LI N G 

' , ·  
;-, 

1 H R S P E Z I A L I S T  F Ü R  B A U F R A G E N  

Wir b ieten Ihnen profess ionel le  Lös ungen : 

• P l anen  • D u rchfü h rba rke itsstud ien  

• Bauen  • Renta b i l itätsberech n u ngen  

• Renov ieren • Schatzungen  

Kontakt ieren S ie  uns  u nverbi nd l i ch 

Tel . 302 4 1  00 

�CJCJ 
CJCJCJCJCJ 
CJCJCJCJCJ 

Sie finden uns in  diesem Gebäude an der Bachmattenstrasse 18 in Blnnln9en 

Bitte berücksichtigen Sie die inserenten dieses Cluborgans ! 



man lrilll sich in der Allen hlaage 

- zum M ittagslunch 
- zum Nachm ittags-Cafe oder 

-Apero 
- für Festl ichkeiten im  kleinen 

Rahmen 

Säli fü r 1 2  und  für 22 Gäste 

M .  und K. Chapier 
41 02 B inn i ngen , Hauptstr. 1 
Tel. 061 /42 1 89 80 
Fax 061 /42 1 89 81 

Sonntag über M ittag geöffnet 
Montag geschlossen 

Ein Vergleich von Qualität und Preis 
fü hrt Sie zu uns ! 

Die Qualitätsmetzgerei an der Hau ptstrasse 1 02 

B I N N I N G E N 

Wir empfehlen unseren Hauslieferdienst 
über Telefon 421 1 6 1 6  

COCA-COLA AMATIL 

4 1 27 Bi rsfe lden · Hofstrasse 3 1  
Telefon 06 1 / 3 1 2 2 1  20 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Man tr ifft s i ch  i m  

Restaurant 

Bären 

Hauptstrasse 28 
B inningen 
Telefon 42 1 48 29 

Säl i  bis 25 Personen 

H arry Strebel 

B ZüOob ßml B,m L,,om 
Genf Lausanne Lugano Locarno 
St . Gallen St . Moritz Davos Zermalt lnterlakeo 

Fünfschi l l ing AG 

Schlosserei 
Metal lbau 
Stah lbau 
Kesselbau 
Apparatebau 
Boilerservice 

41 04 Oberwi l 
Te lefon 401 37 55 

41 02 B inn i ngen 
Te l efon 426 9 1  4 1  

DAY-DATE + LADY-DATEJUST 

BUCHERER 
- BA E L :  Freie · t ra s  e 40 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses C luborgans ! 



8 .  J uventus A 1 3  1 9  37  1 2  

9 .  Therwi l  1 2  20  27  1 1  

1 0 . ASC-Spa rta -He l  1 3  1 6  39  1 0  

Sen ioren E l i te 

1 . Nordstern A 1 1  1 8  1 6  20  

2 .  Muttenz A 1 2  1 8  1 3  1 9  

3 .  Therwi l  1 1  2 2  1 6  1 8  

4 .  Oberwi l  1 1  2 1  1 8  1 8  

5 .  Aesch A 1 1  2 5  1 3  1 5  

6 .  Rhe infe lden 1 1  1 9  1 5  1 5  

7 .  Dornach 1 2  26  32  1 4  

8 .  B i rsfe lden 1 1  1 1  1 6  1 2  

9 .  S loboda 1 1  1 0  2 1  1 2  

1 0 . Binningen 1 1  1 4  23 9 

Vete ra nen Me i sterg ruppe 

1 . Al l schwi l 4 6 3 8 

2 .  B i rsfe lden 4 1 6  9 7 

3 .  Dornach 2 5 2 6 

4. Binningen 2 2 1 4 

5 .  J ugos 3 5 4 4 

6 .  Liesta l 1 4 1 3 

7 .  Muttenz 3 4 5 3 

8 .  Zwingen 2 3 3 2 

9 .  B u bendorf 4 3 8 1 

1 0 . VFRK ' hün ingen B 3 2 1 4  0 

J u n ioren A-Me i ste r 

1 . M u ri/AG 1 7  44 1 8  39  

2 .  Schöft land 1 6  50 1 8  33  

3 .  G renchen 1 5  3 8  24  3 1  

4 .  Olten 1 7  42 2 1  3 1  

5 .  Al l scwi l  1 7  36  3 1  26  

6 .  Pratte l n  1 5  39  38  25  

7 .  Concord ia/BS 1 6  49 29  25  

8 .  Binningen 1 6  39 49 21 

9.  B i rsfe lden 1 7  30  57  1 7  

1 0 . Baden 1 7  3 1  40 1 4  



1 1  . Reinach/AG 1 7  2 1  48 1 2  
1 2. Amicitia Riehen 1 6  1 3  53 5 

Junioren B Elite 

1 .  B inn ingen 2 22 1 6 
2. Nordstern A 2 9 4 6 
3. Concordia 2 5 1 4 
4. Rheinfelden 3 12 9 4 
5. Black Stars 3 7 6 4 
6. Pratteln 1 4 2 3 
7. Liestal 2 1 9 1 
8. Breitenbach 2 2 8 0 
9. Ar lesheim 3 4 26 0 

Junioren C 1. Stkl Gruppe 1 

1 . Dornach A 2 1 5 6 
2. Breitenbach A 2 9 4 6 
3. Möhlin-Riburg 1 18 0 3 
4. Sissach A 2 1 1  4 3 
5 .  B inn ingen A 2 6 5 3 
6. Oberdorf A 2 1 1  12 3 
7. Muttenz 2 7 1 3  3 
8. Reinach B 2 8 1 9  3 
9. Kleinlützel 1 2 6 0 
1 0 . Rheinfelden 2 6 1 4  0 
1 1  . Juventus 2 1 16 0 

Junioren C 2. Stkl Gruppe 2 

1 . Frenkendorf 3 24 6 7 
2. Young Stars 2 17 6 6 
3. Röschenz 2 8 5 4 
4. Liestal B 2 9 4 3 
5. Steinen-Regio A 2 6 4 3 
6 .  B inn ingen B 2 8 7 3 
7. Zeiningen 2 5 7 3 
8. Birsfelden B 3 1 1  2 1  3 
9. Gelterkinden B 3 8 13 
10 . Pratteln B 3 5 28 



I S N E R  
CHEMINEE 

DESIGN 

ACCESSOIRES 

ANLAGEN 

und Gold-Egge 

Hauptstrasse 75 , 41 02 B inn i ngen 
Te lefon 061 / 42 1 99 40 / 423 9 1 1 1  

R E S TA U RA N T  

3Ut 
alten '.1)oßt 

«s'Cordon-Beizli» von 
Oberwil 

Telefon 40 1 44 5 5  

Immer gut und preiswert 
Saisonspezialitäten. 

Durchgehend warme Küche von 
1 1 .30 bis 22.00 Uhr, 

für hungrige Leute auch länger. 

Familie Hp. + E. Brand-Etterlin 
und s'Pöschdi-Team 

jetzt mit 

• Käseplatten 
• Geschenkkörbe usw. 

Chäs-Egge 
H.  Amport 
Oberwi lerstrasse 2 
41 02 Bi nn ingen 
Tel .  421 32 1 3  

2 B lumengeschäften 

. .  

Hauptstrasse 30, B inn ingen 
Parad iesstrasse 40, B inn ingen 

Mit  guter Parkiermögl ichkeit 

Bitte berücksichtigen S ie die I nserenten d ieses Cluborgans ! 



. D EN AU S S EN RI STPA S S  
MÜS S EN S I E  S C H O N 

S ELB E R  S P I ELEN . 
ABER DIE FUSSBALL ­
A USR ÜSTUNG DAZ U  

HABEN WIR. 

kostspo rt 
W I L L KO J\ I  1 E  l l\ I PORT. 

FRE I E  STRASSE 5 1  400 1  BASEL  

TEL .  06 1 - 26 1  22 55 

«l'J die unkomplizierte Vers��!:: 

Eine Versicherung bei der 

Al ba 

ist immer ein 

Vol ltreffer 

Rizze l lo Claud ia 
I nspektor 
Kernmattstrasse 6 
4 1 02 B inn ingen 
061 / 422 09 09 P 
061 / 27 1  30 44 G 

«l'J die unkomplizierte Versl���= 

Bitte berücksichtigen S ie d ie Inserenten dieses Cl uborgans ! 



Sport-Club Binningen 

Dorfgrümpeli /Kinderfussbal lturnier 1 998 

Sportp latz Sp ieg el fe ld ,  B i n n i ngen 

Samstag, 20 .  Jun i  1 998, ab ca .  1 3 . 30 Uhr 

Dorfg rü n:i pel i (Schü ler, J u n ioren , S ie  & E r, N ichtfussba l l er) 

F u ssba l l tu rn ier  J u n ioren Pa mpers 

Sonntag, 2 1 .  Juni  1 998, ab ca. 09. 30 Uhr 

Dorfg rü m pe l i  (S ie  & E r, N ichtfussba l l er) 

F u ssba l l tu rn ier  J u n ioren E und  F 

Festwi rtschaft / Bar / Tombola 

Sa mstag Ver lä ngeru ng b i s  02 .00 U h r  

E s  würde u n s  freue n ,  wen n  wi r  Euch  auch  a u f  dem Sportplatz 

beg rüssen d ü rfen 

Sport-Club B inn ingen 
die Turnierleitung 
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ßluemefäld bim Wasserturm" 
(Bruderholz) 

über 50 verschiedene Blumenarten zum 
Selberschneiden 

Offen :  März bis November 

Ab etwa August :  Speise- und Zierkürbisse 

Fami l ie Mathis-Dürring Weichselmattstrasse 1 3  · 
Telefon 421 1 4  57 41 03 Bottmingen 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Clt1borgans ! 



�ouptstJLasse Ql , 4102 BL�Ki�ga 
Tet 061/ 421 31 00 

v(S) �s 
7 Tage Lue� Mru.fü, e 
16 . 00 - 24. 00 URA. Jfag Maisse� 

(II CARDiNALBiER) 
Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



� I S E G A R A N T I E  

Die vertrauensvolle • Neubauten • Renovationen 

Wahl für sämtliche • Umbauten • Sanierungen 

Hauptstrasse 1 CH-Binningen/BL Tel .  0611422 07 00 Fax 0611422 06 46 

R E S TA U R A N T  

K R O N E 
• gepflegte, ital ienisc, 1e Küche 

• schönes Gartenrestaurant 

Lydia + Angelo Castig l ioni - R ig l ing 
Hauptstrasse 1 27 Tel .  06 1 42 1 20 42 
4 1 02 B inn ingen / BL Fax 06 1 42 1 59 95 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Junioren 

Jun. D9er ( Eindrücke ) 
Gegen Black Stars standen wir zum 
ersten mal mit neun Spielern auf dem 
Sportplatz «Drissel». Seit wir das Auf­
gebot für das Spiel am Samstag beka­
men, freuten wir uns alle auf dieses 
Ereignis. 
Um ein Uhr war die Besammlung auf 
dem Sportplatz «Spiegelfeld» ,  wir 
konnten es fast nicht mehr erwarten, 
auf dem Feld zu stehen cmd den Bal l 
hin und her zu spielen. In der Garde­
robe besprachen wir die Ta.ktik mit 
unseren Trainern und Rocco und Jose 
mussten uns mehrmals um Ruhe bit­
ten, aber wir konnten einfach nicht still 
sein. Nun war es soweit und wir stan­
den unseren Gegnern gegenüber und 
der Anpfiff ertönte. Wir mussten uns 
Mühe geben, die Black Stars in die 
eigenen Platzhälfte zu drängen, doch 
wir kassierten als erste ein Tor und wir 
sahen es sofort ein, dass es gar nicht so 
leicht war, auf einem grösseren Platz 
und mit mehr Spielern, als wir es bisher 
gewohnt waren, zu spielen. Wir verlo­
ren dann auch dieses Spiel mit O :  2 
Toren. Wir liessen natürlich unsere 
Köpfe hängen. Doch wir haben zumin­
dest gemerkt, wo der Unterschied zum 
7er Fussball besteht: uns den Über­
gang zum 11 er Fussball zu vereinfa­
chen, denn es ist nicht so leicht wie 
man denkt. Das verlorene Spiel be­
drückte uns nicht zu sehr, denn es war 
nur ein Freundschaftsspiel und dazu 
auch uri'ser erstes 9er-Fussballspiel. 

Jetzt waren wir doch einige Erfahrun­
gen weiter und freuten uns schon rie­
sig auf das Spiel im «Joggeli» gegen 
unseren guten Gegner Concordia. Das 
Wichtigste ist aber, dass es der ganzen 
Mannschaft Spass macht zu spielen. 

F b-Junioren 
Vorrunde 

Tim & Sebastian 

Vor den Sommerferien fingen wir mit 
dem ersten Training an. Die «neuen» 
von den Pampers wurden von den 
«alten» bisherigen F-Junioren sehr gut 
aufgenommen. Unser erster Erfolg 
beim NW-CH F-Turnier im St. Jakob, 
war ein Gruppensieg. Im Zwischenspiel 
gegen FC Concordia Fa schieden wir 
sehr knapp aus. In den diversen F­
Turnieren sowie Freundschaftsspielen 
in der Vorrunde haben wir Spiele 
gewonnen, spielten unentschieden 
und haben auch welche verloren. Aus 
diesen Spielen sowie Trainings hat sich 
eine sehr tolle Kameradschaft gebildet, 
auf die wir alle sehr stolz sind. 

Hallenrunde 
Seit Ende Oktober 97 trainieren wir in 
der Halle. Der Mannschaft b kam das 
interne «Hallengrümpeli» sowie das 
externe «Christkindliturnier» in Olten 
sehr gelegen. Als Höhepunkt galt das 
NW-CH F-Hallenturnier mit dem Grup­
pensieg. In der Zwischenrunde schie­
den wir jedoch wieder knapp aus. Am 
gut Bäumlihof-Hallenturnier in Basel 
teilten wir mit dem BSC Old Boys Fa, 
den 6. Rang. Nun warten wir ab, wie 
sich die Mannschaft Fb weiterent­
wickelt und sich in der Rückrunde 
schlagen wird. Wichtiger als die Resul­
tate sind für mich als Trainer die wei-



Stehend links: 
Kniend links :  
Trainer: 

Dragan, Florian, Dominik, Dan, Nicolas, Daniel. 
Fabio, Henryc, David, Benjamin, Sandro, Bojan. 
Urs Stettler 

Tricotsponsor: Diazzo AG Basel, Lichtpausatelier 

teren Fortschritte jedes einzelnen Spie­
lers. Mein persönl iches Ziel wird sein, 
die Buben nicht u nter Druck zu setzen, 
sondern dass sie weiterhi n  viel Freude 
und Spass am Fussballspielen sowie an 
der Kameradschaft haben. 

Urs Stettler 

Die ganze Mannschaft Fb vom SC Bin­
ningen dankt der Firma Klima AG Basel 
(Heizung, Lüftung, Klima, Sanitär) für 
die gesponserten T-Shirts. 

Werbe für den SCB 
Für  Fr. 40.- pro Jahr  kan n  
jederman n  bei m SCB ei n ­
steigen und Pass ivm i tg l ied 
werden . Der Grati szutr itt 
zu a l len Heimspielen des 
SCB und das Cl uborgan 
s i nd im  Pre is  i nbegriffen . 
Anmeldungen nehmen 
wir vom Vorstand gerne 
entgegen . 



I h r  Fachgeschäft in  B inn ingen : 

KEBA Sch loss- und Sch lüsselservice 
Hau ptstrasse 67 41 02 Binningen, Telefon 421 42 77 

Sch lossreparaturen und Montage 
Sch loss - Sch l üssel 
Schl iessanlagen u nd Besch läge 
sowie Kassetten ,  S icherheitsrosetten 
und  Sicherheitsketten 

M Ü L L ER & PA RAC C H IN I  

Gasthof 
Bottminger 
Mühle 
Warme Küche b is 23 Uh r  
Samstag ab  1 4 .00 
und Son ntag geschlossen 

I n haber 0. Schnel l 

Grabdenkmäler, Steinhauerei 
Fassaden-Renovationen,  Cheminee 

Bottmingerstrasse 32, 41 02 Binningen 
Telefon 061 42 1 1 6 51 oder 761 56 40 
Telefax 061 421 1 6  46 

Jacques + Nora Jausl i n-Gutzwi l ler  
4 1 02 B inn ingen,  Telefon 061 - 421  29 00 

sanitär schweizer aa. = 
Appa rate und I nsta l lationen für d ie Haustechn ik  
Neu- u n d  Umbauten 
Gas instal lat ionen 
Reparatur - und Boi ler-Service 
Badezimmer-Einrichtungen 
Waschautomaten 
Solaranlagen 

Kirschtalrain 5 
CH-41 02 Binningen 

Tel . 061  / 42 1 1 1 70 
Fax 06 1  / 42 1 1 1 03 

Natel 079 / 448 1 3  37 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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M it Saal und Kegel bahn 

Auf I hren Bes uch freut sich 
die Wirtin Marietta Grass 

Josef Merschn igg 
Hau ptstrasse 6 3  

Binn ingen 
Te lefon 421  44 47 

S pezia lgeschäft fü r 
S pa n nteppiche, Decken,  Wä n d e, 

Treppen beläge,  Teppich - Rei n i g u n g ,  
H olzdecken,  e i g e n e  M o ntage, Vo rhä n g e .  

Pa rkettbod en l e g e n ,  sch le ifen u n d  versieg e l n .  

3 0  Festgarn itu re n  z u  verm i eten ! 

allm·11mo·· �ie �ohnku ltur  
m Kuche u nd Bad 

I H RE  TRAU M KÜ C H E  
M it Sorgfalt gep lant unc  i ngebaut d u rch I h ren S pezia l i sten 

�e�!�b�r2l90 
Bas lerstrasse 5 5  4102 B i n n i ngen Tel .  061  422 03 22 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses C luborgans ! 



Humor 

E s  sagte der Tra iner  fünf M i nuten vor dem Abpfiff :  " Ich b i n  wi rk l ich n i cht 

aberg l äubisch , aber seit wi r m it 0 : 1 3 im Rückstand l i egen ,  sehe ich tatsäch ­

l ich schwarz . "  

Sagt der Präs ident :  " Da S ie jetzt Nationa l sp ie ler geworden s i nd ,  werden w i r  

I h r  Geha l t  um e in  Drittel erhöhen . "  E rwidert der Sp ie ler :  " N ichts da ,  das i st 

m i r  zu  wen i g !  Ich möchte auf jeden Fa l l  e i n  Vierte l meh r! "  

Paaru ng :  Typ i sches Be isp ie l , wie unsere Sprache von Fussba l lexperten m iss ­

braucht w i rd .  Bedeutet sch l i cht und e infach , wer gegen wen sp ie lt - und 

n icht das ,  woran S ie  v ie l le icht denken . 

F l üge l stü rmer :  I n zwischen ausgestorbene Spezies von Fussba l l sp ie lern ,  d i e  

e i nst dazu berufen wa ren ,  an  den Seiten l i n ien  auf u nd ab zu  ren nen und  

von dort aus  F la nken  hoch i n  den Strafraum zu sch lagen . Im Zuge  der 

Persona le i nsparung wi rd d iese Aufgabe heute Abwehrsp ie lern zusätz l ich 

a ufgebürdet. 

Ad r ia n Knup  tritt wäh rend e ines Sp ie ls e ine Sch necke tot . "Warum hast d u  

d a s  gemacht? " fragt i h n  e i n  M itsp ie ler. - " D ieses a ufd ri ng l iche B iest verfo lgt 

m ich schon das ga nze Sp ie l  über. "  

Wie heisst d e r  Erfi nder  d e r  Rasen he i zung?  Ganz k lar :  H itzfe ld . 

Frage an  Tra i ner  G iovann i  Trapatton i : " Kennen S ie den U ntersch ied zwischen 

Casanova und I h rem Stü rmer Carsten Janker? " - " Nei n ! "  - "Casa nova n utzte 

immer sei ne Chancen . "  



SCB-Familie 

Grüsse aus aller Welt 

Aus Savognin: V iele Grüsse aus der Ski­
ferien. · Markus Baumgartner, Stefan 
und Sandro Bischof 

From Cyprus: V iele Grüsse vom Trai­
ningslager in Cypern wünscht der 
FC Concordia 

Aus Rust: Viele Grüsse an den SC Bin­
ningen senden die Pampers aus dern 
Europa-Park. Christoph und Roberta 

Aus Thun, Militärpost: Sali Pi us ! So, do 
ändlig die verschprocheni Karte. Jo, 
jetzt hett's halt emol e chli gschifft, 
aber das macht nyd, das isch scho 
rächt so. Bald bi-ni jo wider zwäg ! ! ! 
Griessl i  uss Thun. Beat 

Redakt ionssch luss 

C luborgan 3/98 

1 5 . J u l i  1 998 

Berichte b itte an 

Rocco D'Add io 

Rottman nsbodenstr. 4 

41 02 B i n n i ngen 1 

Abschied 
Am 1 9. März 1 998 mussten wir 
leider von unserem verdienten 
Ehrenmitglied Hans Gysin-Blättler 
Abschied nehmen. Er verstarb am 
13. März nach längerem Kranksein 
im 9 1 .  Altersjahr 
Hans Gysin ist schon in seinen Jüng­
lingsjahren im Sommer 1 924 unse­
rem Verein als Spieler (Torhüter) 
beigetreten. Aber auch auf seine 
Mithilfe im Vorstand konnte man 
zählen. So amtete er kurzfristig vom 
April 1 939 bis Ende Juli 1 939 
als Spiko-Präsident. Ab September 
1 939 hatte er im Ersatz- Vorstand für 
ein Jahr das Vicepräsidium inne. Seit 
den 30iger Jahren stellte er sich bei 
allen jährlichen Anlässen als Kassier 
zur Verfügung und dies bis 1 967. 
Für sein stetes und uneigennütziges 
Bereitsein wurde er anno 1 944 zum 
Ehrenmitglied ernannt. 
Es entsprach seinem Naturell, bei 
der Gründung der Supporter- Verei­
nigung dabei zu sein und dann 
während den ersten 2 5 Jahren das 
Sekretären-Amt auszuüben. An­
lässlich der 50. Jubiläumsfeier im 
Schloss Binningen Ende Januar 
1 998 konnte er zusammen mit 
seiner Gattin ein letztes Mal unter 
uns weilen. Er interessierte sich bis 
zuletzt für die Resultate der 1 .  
Mannschaft. 
Wir verlieren ein Mitglied, dem das 
Wohl des SCB stets am Herzen lag. 
Lieber Hans, wir werden Dein 
Wirken in unserem Verein in guter 
Erinnerung behalten. ML 
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DAS E INKAUFSPARADIES MIT E INER 
BIKE-AUSWAHL, D IE  ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

B ■ ■ 

Te lefon 421 29 85 
1 n n I ngen Oberwi lerstrasse 1 6 - 20 

1 
z: 
'<C oc::: 
� V\ 
1 1  1 oc::: 

B E I M  W A S S E R T U R M  

R E S E R V O I R S T R A S S E 2 0 1  • 4 0 5 9  B A S E L  
T E  L O 6 l / 3 6 l 5 7 5 7 • FAX O 6 l / 3 6 l 7 2 7 0 

MO N TAG  G E S C H LO S S E N  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Her- r 
K a l t e n r i e de U l r i c h  

Ad r K a s t a  n i e n -r a i n  1 8  
C H - 4 1 0 6 T he n✓ i l  

P P  

4 1 02 B inn ingen 1 

tamP,reeht 
___________ ransport 

Für I h re Geschäfts­
u nd Privatre isen . . .  

B leicherweg 21 

8039 Zü 1· ich 
Te lefon 01 / 286 20 1 0  

Fü r I h re Land- und 
Seetransporte . . .  

Peter Merian-Str. 48 

Postfach 
4002 Basel  
Telefon 061 / 284 74 74 

Fü r I h re Luftfracht­
Send ungen . . .  


